
Block 1: Verkehr, Luft und Klima 



- Unfälle:  
    Deutschland: 2013: 3.339 Tote, 64.057 Schwerverletzte, 310.085 Leichtverletzte 

- Flächenverbrauch 
    Bayern: 13ha/d; Kreis FS: 81 ha/a 

- Energieverbrauch 

- Abgase 
     Straßenverkehr wichtigster Emittent von: CO, NOx, KWs, Feinstaub 

- Treibhausgas (CO2) 

- Lärm: 
    Ca. 55% der Bevölkerung durch Straßenverkehrslärm belästigt,  
    Kosten in 2005 ca. 9 Mrd. € 

Warum die Verkehrswende brauchen 



Weltweite Entwicklung der CO2-Emissionen 

Quelle: Quaschning 
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CO2 Ausstoss Anteil

  CO2-Emissionen im Verkehr steigen seit 2010 wieder an 

  Höher als 1990! 

  Anteil des Verkehrssektors an den gesamten CO2-Emissionen in Deutschland 

steigt deutlich 

CO2-Freisetzung im Verkehr nimmt zu 

Quelle: Umweltbundesamt 



Strom 
870.000.000 kWh 

Verkehr 
1.400.000.000 kWh 

Wärme 
2.500.000.000 kWh 

18,2% 

29,4% 
52,5% 

Situation im Landkreis Freising 

Energiewende  funktioniert nicht ohne Verkehrswende! 

Quelle: Landkreis Freising 
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CO2-Freisetzung der Verkehrsträger im Vergleich 

Zug fern    Zug nah Tram Fahrrad Elektromobilität funktioniert 



Flächenbedarf der Verkehrsträger im Vergleich 

Quelle: Stadt Münster 



Quelle: Zukunft Mobilität 

Autobahnanschluss Gersthofen 

A99 Aschheim 



B15 neu 

BLG Autoterminal Kehlheim A9 Altmühltal ICE Strecke Nürnberg 

Scherm-Gruppe, 43 ha Karlskron 



Mobilität im Landkreis Freising 

  3,4 Wege pro Tag und Bewohner 

  13,9 km durchschn. Wegelänge (11,5 km in Deutschland) 

  47,2 km Gesamtwegelänge pro Tag (7,8 Mio. Personenkilometer) 

  26,6 Minuten durchschn. Wegedauer 

   ca. 10% der Personenkilometer mit MVV (inkl. Bahn, 20% im 

gesamten MVV-Gebiet) 

 50% der Busfahrleistung ist für den Schülerverkehr (7%  am 

Gesamtverkehrsaufkommen) 



Hauptverkehrsmittel – Modal Split 

Modal Split Landkreis Freising 

Za
h

l d
e

r 
W

eg
e 

in
 P

ro
ze

n
t 



Block 2: Fortschreibung Nahverkehrsplan 



Ziele für Moosburg 

 Deutlich bessere Anbindung über 683 (Wang, Mauern, Hörgertshausen, 

Gammelsdorf, inkl. Abendstunden (Kinobus), Wohenenden, bessere 

Anbindung an Bahn 

 Ausbau der Abendfahrten (Kinobus!), möglichst täglich 

 Deutlicher Ausbau der Wochenendverbindungen (mind. 5-6 Fahrtenpaare 

am Samstag untertags + Abendbus(se)) 

 Anbindung der Ortsteile Aich und Pfrombach 

 Expressbus (Hörgertshausen – Mauern – Wang – Moosburg) in 

Hauptverkehrszeiten mit Anbindung an Zug 

 Ausbau der Verbindung nach Erding 501 mit Expressfahrten in 

Hauptverkehrszeit 

 Verbesserte Anbindung an umliegende Orte auch im Landkreis Erding  



Anbindung an Regionalexpresszüge  
Richtung München 

Aktuelle Situation für Moosburg und Umland 

Verbindung am Samstag 

Zugabfahrt Buswartezeit Ankunft Abfahrt

09:52 10:05

18:05







Block 6: Expressbusse 



Was ist ein Expressbus? 

 Beschleunigter Regionalbus mit wenigen Haltestellen („Zug auf Rädern“) 

 Direkte Linienführung auf übergeordneten Straßen (Staats-, Bundestraßen, Autobahnen) 

 Ausgebaute Haltestellen (P&R, B&R) 

 Service oft besser (WLAN, Steckdosen, etc) 

Beispiele: 

 MVV: X910 ab 1.8.2018 (Weßling – Gilching – Gauting – Klinikum Großhadern) 

 Lufthansa Flughafenexpress München Zentrum Flughafen 

 Rhein-Main-Verkehrsverbund mit 15 Expressbuslinien 

 

 



Expressbusse im RMV 



Expressbusse im Landkreis Freising an Hauptverkehrsachsen 



Back up 



70 % 
Personenverkehr 

Energieverbrauch im Verkehrssektor 



MVV Regionalbusverkehr im Landkreis Freising (2015) 

• 24 Regionalbuslinien (+ 10 FS-Stadtlinien) 

• 8 Verkehrsunternehmen 

• 2.544.464 erbrachte Wagenkilometer  

• Zuschuss vom Landkreis Freising für den Regionalbusverkehr in 

Höhe von rd. 3,087 Mio. €/Jahr (2016) 

• Gesamtkosten rd. 8,73 Mio. €/Jahr (2016) 

• Erträge 5,64 Mio. €/Jahr (2016) 

• Rd. 4,56 Mio. Fahrgäste im Regionalbusverkehr im Jahr (7,9 Mio. 

Fahrgäste einschließlich dem Stadtbusverkehr Freising) (2016) 

• 365 Haltestellen (ohne FS) 

• 87% der Einwohner <1km zur Bushaltestelle (inkl. FS) 

• 54% < 400m (inkl. FS) 

 

Quelle: Landratsamt FS, 2015 



Werktag Samstag Sonntag 

Linie Fahrgäste Linie Fahrgäste Linie Fahrgäste 
Summe Nicht-
Stadtlinien     15.128    

 Summe Nicht-
Stadtlinien         4.659    

 Summe Nicht-
Stadtlinien         3.489    

Summe  Stadtlinien        8.842     Summe  Stadtlinien         2.517     Summe  Stadtlinien            605    

Summe LK Freising     23.970    Summe LK Freising        7.176    Summe LK Freising        4.094    

ÖPNV-Fahrgastzahlen im Landkreis Freising 

Quelle: Landratsamt FS, 2015 

Im Schnitt: 7 km pro Fahrt und Fahrgast 
                    132.000 Fahrgäste pro Woche 
   935.000 Personenkilometer pro Woche 

Fahrzwecke: 

 49% Schülerverkehr 

 28% Arbeitsweg 

 13% Freizeitverkehr 



Straßenverkehrsbelastung im Landkreis Freising 
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Wegezweck Landkreis Freising 



40% 

20,3% 

Wegelängen summiert 



Vernetzung der Verkehrsträger 

Privatauto 

Fahrrad Pedelec+
Car-

Bikesharing

ÖPNV Bahn

Vernetzte Mobilität
Moderne Kommunikationstechnologie

Mitfahrzentrale


